
Nordfrankreich: Mutter soll ihre beiden Kinder getötet haben
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Die Leichen ihrer beiden 5 und 10 Jahre alten Kinder waren am Freitag im Haus der
Familie in Wargnies-le-Grand gefunden worden. Die Frau gab die Tat zu und wurde
in Untersuchungshaft genommen.

Eine Mutter wurde wegen Mordes angeklagt, wie die Staatsanwaltschaft von Valenciennes
am Dienstag, dem 11. Juli, mitteilte. Sie wird verdächtigt, ihre beiden Kinder im Alter von fünf
und zehn Jahren in Wargnies-le-Grand (Nord) getötet zu haben. Laut der Staatsanwaltschaft
„gab die Verdächtige zu, das Leben ihrer beiden Kinder vor dem Hintergrund der Trennung
vom Vater ihres zweiten Kindes, dem sie das Sorgerecht nicht übertragen wollte, beendet zu
haben“. Die Frau wurde in ein Krankenhaus eingeliefert, nachdem sie versucht hatte, sich
auch das Leben zu nehmen.

Am Freitag waren die leblosen Körper der beiden Kinder im Haus der Familie entdeckt
worden, wie die Staatsanwaltschaft in einer Pressemitteilung erklärte. Die Mutter der Kinder,
die das Sorgerecht innehatte, wurde am Samstag in Polizeigewahrsam genommen. Sie
erklärte, dass sie ihren Kindern Medikamente zum Einschlafen verabreicht und sie dann in
der Badewanne ertränkt habe. Die Mutter, „bei der ein erstes psychiatrisches Gutachten eine
Beeinträchtigung der Urteilsfähigkeit feststellte“, wurde in Untersuchungshaft genommen.

Laut dem Sender France 3 nahmen am Montag in dem Dorf Wargnies-le-Grand etwa 300
Personen an einem Gedenkmarsch vor dem Kindergarten und der Grundschule, die Gabriel
und Océane besucht hatten, teil.


